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Das Church Independent Magazin
wurde im Juni/Juli diesen Jahres das
erste Mal veröffentlicht und die
Jungfern-Ausgabe gleich NEW LIFE
zu einer Rezension vorgelegt. Laut
Vorwort ist es konzipiert für den
inhaltlichen Schwerpunkt "Wave", und
offensichtlich ebenso für den lokalen
Schwerpunkt des Raumes Wuppertal -
Essen. Die verantwortlichen vier
Velberter gingen die Verwirklichung der
"Wir-machen-jetzt-unser-eigenes-Blatt"
Idee sehr gründlich an. Es fehlt in
dem Heft keine der üblichen Rubriken
Konzert-, Platten- und Discorezension

(wobei letztere leider unkommentiert

aus der Tageszeitung übernommen
wurde); Terminvorschau; Interview;
Bandportrait und Playcharts. Just
another Fanzine? Mitnichten! Der Clou
sind die Essays über komplexere
Themen wie in dieser Ausgabe "Wave
als Mode", "Blackness" oder "Sind
die Medien noch glaubhaft?", jeweils
gut gekoppelt grosses Thema und
Bezug dazu vor der Haustür. Die
Aufsatze sind nicht unanfechtbar (zum
Beispiel wird in "Wave als Mode"
immer um den heissen Brei herumgeredet,

was denn nun diesen genialen
geistigen Unterschied zwischen wahren
Waves und peinlichen Pseudos
ausmacht), (Wer es weiss, weiss es jedenfalls

nicht aus jenem Beitrag), aber es
ist gut und wichtig, sich an Fragen zu
versuchen, die weiter gehen als die
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FACTS
UMFANG

No. 1: 30 Seiten

DRUCK
Schwarz-Weiss, geheftet, Format A5

INHALT
Wave-Musik und Umfeld

ERSCHEINEN
steht noch nicht fest

MITARBEITER
5 + freie

AUFLAGE
500

VERTRIEB
Plattengeschäfte und Discos rund um
Velbert Preis: 2 DM

BEZUGSADRESSE
Church Independentmagazin, PLK 0683
17 A, D-5620 Velbert

nach der Qualität einer neuen Platte.
Insbesondere gespannt sein darf man
auch auf den Beginn der neuen Serie
"Armut in Deutschland" in der nächsten

Ausgabe!! Zu wünschen wäre,
dass es auch gelingen wird, andere
Musikrichtungen zur Kenntnis zu nehmen

als abgestandene Wave-Standards;
gibt es denn kene anderen Songtexte
als den der Homage an eine Hamburgerin

namens Marianne? Symphatisch und
hoffentlich bestandig ist die Bodennahe
der Redaktion, die bei jeder sich
bietenden Gelegenheit die Leserschaft
zum Mitgestalten der weiteren
Entwicklung des jungen Hoffnungsträgers
auffordert. Ohne Feedback kann auf
die Dauer nirgendwobei etwas
rumkommen! Als weitere Motivation werden

unter den Einsendern von Plattentips
regelmassig Verlosungen

vorgenommen. Ausserordentlich ansprechend
ist die Gestaltung des Magazins mit
eingestreuten Besprechungen aller
Art zwischen langen Artikeln, ohne
dass das typische "wo bin ich denn
nu?" Fanzine-Chaos entsteht. Die
Fotos lassen dank Offset Druck
tatsächlich Bands und Helden des Velberter

Nachtlebens erkennen. Alles in
allem hatte das Church Independent
Magazine eine vertrauenserweckende
Premiere, also viel Glück von hier aus
bei den nächsten 100 Ausgaben!!

Ulrike Ufer
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